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 Beruf der Konkursverwalter? 

 Spezialisierungsgrad? 

 Räumliche Verteilung? 

 Mobilität? 

 Umsatz? Gewinn? 

 Biographien der Verwalter? 

 Soziale Stellung? 

 Charakterisierung der 

Schuldner? 

 Einflüsse auf 

Verfahrensausgang? 

 Einflüsse auf Verfahrensdauer? 

 Regionale Unterschiede? 

 Verknüpfungen mit weiteren 

Quellen? 

 Zeitliche Entwicklungen? 

 Auswirkungen des BGB? Reform 

1898? 

 Fallstudien zu einzelnen 

Verfahren? 

 Fallstudien zu 

Schuldnergruppen? 

 Fallstudien zu 

Verwaltergruppen? 

 ... ? 
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Digitalisierung 
Reichsanzeiger 

Erfassung 
Strukturdaten 

Lückenschluss 
Bestimmung 
Stichprobe 

Kodierung 
primärer 
Variablen 

Kodierung 
sekundärer 
Variablen 

Aufbereitung Auswertung 
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Nachvollziehbare Aussagen 

 

= 

 

Praktisch reproduzierbare 

Aussagen 
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Aussage 

Nachweis 

Datenbank 

Datenerhebung 

Ausgangsmaterial 
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Konkurs des Konkursverwalters August Schorong 
 

„Schorongs Todesdatum ist bekannt, weil er – nicht ohne Pointe – nach seinem Tod 

am 14. April 1906 selbst einen Nachlasskonkurs auslöste.“ (Diss., S. 334) 

 

Möglichkeit 1: Klassischer Nachweis 

 

Fußnote: Reichsanzeiger, Jg. 1906, Nr. 91, 7. Beilage, S. 3 

 

Möglichkeit 2: Datenbanknachweis 

 

Fußnote: KID 38427 



Präzise Nachweise (2) 
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Mehrfache Konkurse 
 

„Insgesamt existieren min. 717 Schuldnernamen, die an einem Gericht mehrfach in 

exakt identischer Schreibweise bekannt gemacht wurden […]“ (Diss., S. 372) 

 

Möglichkeit 1: Klassischer Nachweis 

 

Fußnote: Reichsanzeiger, Jg. 1879-1914 [?] 

 

Möglichkeit 2: Datenbanknachweis 

 

Fußnote: Q96 

 

Anhang: 

SELECT * FROM k_eroef_cnp GROUP BY s_name, gericht_cn HAVING 
COUNT(*) > 1 ORDER BY COUNT(*) DESC, gericht_cn, s_name; 



Nachvollziehbarkeit 

 

Konkurs-

Datenbank 

Christoph Kling, LL.M. (Harvard) 25 

Aussage 

Nachweis 

Datenbank 

Datenerhebung 

Ausgangsmaterial 



Veröffentlichung der Datenbank 
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Themen 

 Dauerhafte Speicherung 

 Dauerhafte Nutzbarkeit 

 Freie Benutzung 

 Einfache Benutzung 

 Online-Bereitstellung 

 Forschungsökonomie 
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Aussage 

Nachweis 

Datenbank 

Datenerhebung 

Ausgangsmaterial 
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Wie nachvollziehbar machen? 

Reichsanzeiger Datenerhebung Datenbank 



Datenerhebung 
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Systematisches 
Vorgehen 

soweit möglich 

Offenlegung 
verbleibender 

Spielräume 

Dokumentation 
und 

Veröffentlichung 
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Beispiele: 

 

Handbuch zur Datenerfassung durch die ca. 20 Hilfskräfte 

 Veröffentlichung ohne Korrekturen 
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Beispiele: 

 

Handbuch zur Datenerfassung durch die ca. 20 Hilfskräfte 

 Veröffentlichung ohne Korrekturen 

 

Schulung der Hilfskräfte 

 Veröffentlichung der Schulungsmaterialien 
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Beispiele: 

 

Handbuch zur Datenerfassung durch die ca. 20 Hilfskräfte 

 Veröffentlichung ohne Korrekturen 

 

Schulung der Hilfskräfte 

 Veröffentlichung der Schulungsmaterialien 

 

Anweisungen möglichst nur in schriftlicher Form 

 Veröffentlichung im Wortlaut 
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Beispiele: 

 

Handbuch zur Datenerfassung durch die ca. 20 Hilfskräfte 

 Veröffentlichung ohne Korrekturen 

 

Schulung der Hilfskräfte 

 Veröffentlichung der Schulungsmaterialien 

 

Anweisungen möglichst nur in schriftlicher Form 

 Veröffentlichung im Wortlaut 

 

Stichprobenartige Kontrollen 

 Veröffentlichung der Resultate 
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Beispiele: 

 

Handbuch zur Datenerfassung durch die ca. 20 Hilfskräfte 
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Anweisungen möglichst nur in schriftlicher Form 

 Veröffentlichung im Wortlaut 

 

Stichprobenartige Kontrollen 

 Veröffentlichung der Resultate 

 

Softwaregestützte Dateneingabe mit Fehlerprüfung 

 Veröffentlichung des Codes 
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#UB Erster Teil der Bekanntmachung sehr schwer zu lesen, daher teils fast geraten: 
Schuldnername, Beruf, Verwaltername, Datum der Gläubigerversammlung --SB Die Daten sind 
plausibel und stimmen mit der Beendigung weitestgehend überein, bis auf die seltsame 
Abweichung im Beruf (Webereibesitzer vs. Brauereibesitzer). Da aber keine passenderen 
Verfahren vorliegen, bleiben die Bekanntmachungen so verknüpft.  
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´ 
 
#UB Es handelt sich nicht um einen Gesamtgutkonkurs, sondern nur um den persönlichen 
Universalkonkurs einer in fortgesetzter Gütergemeinschaft lebenden Witwe. Nach § 2 III 
KO 1898 gehört zur Konkursmasse das Gesamtgut.  
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#UB Aufgrund einer Falte auf der Seite erkennt man den Schuldnernamen nur zum Teil. 
 Anhand der Beendigung verbessert.  

 
#DAGP Möglicherweise sind die Fristen in der Bekannmachung fehlerhaft, da Prüfung vor 
Anmeldung stattfindet. In der folgenden Bekannmachung aus Straßburg ist bei ansonsten 
gleichen Frist Wahl- und Prüfungstermin erst am 15. Mai 1909  evidenter 
Druckfehler: Prüfungstermin laut RA 5. Mai 1909, entsprechend korrigiert  #MOD  
 
#GS Zweifelsfall, da Beendigung über Geschäft.  Hier keine Trennung, da mit "Carl 
Weiß und Julius Person, Baugeschäft" wahrscheinlich eine Firma bezeichnet ist. Sofern 
keine einzelnen Beendigungen ermittelt werden können, muss hier nicht getrennt werden. 
Fraglich ist jedoch die Klassifikation als Gesellschaft oder Einzelgeschäft. Da hier 
nur die Firma bekannt ist, kommt es zu den üblichen Zweifeln über die Aussagekraft der 
Firma zur Identität der Inhaber. Weil jedoch kein einzelner Inhaber genannt ist und in 
der Firma zwei volle Namen genannt sind, wird man heir ausnahmsweise von einer OHG mit 
zwei Gesellschaftern ausgehen dürfen. #EL  
 
#KUK nicht eindeutig, ob es sich bei "zum Roten Haus" um Firma handelt  #EL Wohl 
der Name des Hotels, daher Firma des Gastwirts.  
 
#UB Schuldner könnte auch Schostag heißen.  In Beendigung auch eher "Schostag", 
daher verbessert.   #BIA  
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Zwischenergebnisse: 

 

Datenbank-Snapshot alle 12 Stunden 

 

Veröffentlichung? 
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Veröffentlichung einer 

Digitalausgabe des Reichsanzeigers 
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Themen Stand 

Forschungsökonomie Zusatzaufwand   

Dauerhafte Speicherung  Verantwortung der UB   

Dauerhafte Nutzbarkeit Verantwortung der UB   

Freie Benutzung Wissenschaftliche Zwecke   

Einfache Benutzung OCR  

Online - Bereitstellung Webseite der UB   

Anschlussnutzungen 

DFG - Projekt der UB:  

 Strukturdaten 

 Vervollständigung 

+ ? 



Lesbarkeitsprobleme (RA 1890, 1): 

Seite zerrissen 
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Lücken 
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Weist der digitale Reichsanzeiger noch Lücken bei den auf 

Konkursbekanntmachungen auf? 

 

Schwierige Frage! 

 

Jedenfalls nicht viele Lücken, siehe näher: 

 

Kling, Deutscher Reichsanzeiger und Preußischer Staatsanzeiger: Einleitung zur 

Veröffentlichung der Digitalausgabe, Mannheim 2016, urn:nbn:de:bsz:180-madoc-413785 



Datenqualität 
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Schätzungsweise in der Datenbank: 

 

> 99 % der Eröffnungen 

 

> 98 % der Beendigungen 
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Größte Herausforderung: 

 

 

Mut 
 

 

 

 

 

Alles nachvollziehbar? 

 

 

Danke für die Aufmerksamkeit! 




